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uf Schloß Baskerville lastet seit Jahr- 
} hunderten ein Fluch: Im Moor, rings 
um das Schloß, geistert ein Gespenster- 
hund, umher; Nacht für Nacht klingt das 
unheimliche Heulen des Gespenstertieres, 
das die Träger des Namens Baskerville 
verfolgt. 
Das letzte Opfer ist Lord Charles Basker- 
ville, der als der Leizte seines Stammes 
gilt. Er erliegt aus Furcht vor dem Geister- 
hund einem Herzschlag. Aber noch ist 
der Verbrecher, den man hinter demHund 
von Baskerville vermuten muß, nicht am 
Ziel; denn bei der Testamentseröffnung 
stellt es sich heraus, daß das Geschlecht 
der Baskerville in dem $ohn einer Sei- 
tenlinie, Sir Henry Baskerville, weiterlebi, 
der nun die Erbschaft, den Besitz über 
weite Ländereien, antritt. 
Eine entfernte Verwandte des Hauses 
Baskerville, Lady Beryl Vendeleure, ist 
unfer merkwürdigen Umständen noch zu 
Lebzeiten des alten Lords in das unheim- 
liche Schloß gekommen. Sie gewinnt durch 
ihre Schönheit im Fluge das Herz des 
Jungen Herrn. 
Dr. Mortimer, Hausarzt und Freund des 
verstorbenen alten Lords, hat sich inzwi- 
schen an den berühmten Detektiv Sherlock 


Holmes gewandt. Dieser FR die’Fäden zur } 
klärung des Geheimnisses sofort auf und schickt sel 
Mitarbeiter Dr. Watson zur Bewacung des Sc 
herrn nach Baskerville. 
Verdächtig sind alle Personen des Schlosses und se! 
Umgebung. Der Diener des Hauses, Barrymore, eir 
signalen, die er nach demMoor hinausgibt, überras 
Sträfling aus dem Gefängnis Princetown. Ungeklä 
in der Nähe des Schlosses Baskerville niedergelas 
betätigt. Zwischen Schloß Baskerville und einem 
licher Zeit Telefongespräche geführt. Das unhein 
die Nacht. — Die Gefahr für $ 
Er achtet jedoch nicht der Wan 
schönen Beryl wird ihm beinal 


ner Mensch, wird bei nächtlichen Licht- 
im Moor verbirgt sich ein eniflohener 
as Dasein eines Sonderlings, der sich 
sich eifrig als Schmetterlingssammler 


ı Teilnehmer werden zu ungewöhn- 
ı des Gespensterhundes klingt durch 
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er mitten in der Nacht ihre Hilferufe hört, hinaus ins Moor, um die Frau, die er liebt, zu reiten. Bald 
nähert sich ihm immer beängsfigender das Heulen des Hundes. Er rennt, um dem Untier zu entgehen. 
Er fühlt es schon dicht hinter sich — es scheini keine Rettung mehr zu geben. Da — im letzten Augenblik — 
erschüttern Revolverschüsse die Luft und strecken die Bestie nieder. 

Sherlock Holmes und seinem Mitarbeiter ist es gelungen, den Verbrecher ausfindig zu machen. Der hat 
das Nahen seiner Verfolger bemerkt und versucht zu fliehen. Es bleibt ihm kein anderer Ausweg als das 
Moor, das ihn verschlingt. , 

Das Rätsel um den Hund von Baskerville ist gelöst und gesühnt. 
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